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Schiedsordnung des Yachting Court of Arbitration (YCA) 

Präambel 

Diese Schiedsordnung regelt das Verfahren des Yachting Court of Arbitration (YCA) und dient 

der schnellen, kosteneffizienten und fachkundigen Beilegung von Streitigkeiten im Bereich 

Yachtsport. Sie basiert auf den Prinzipien der Zeit- und Kostenersparnis, fachkundigen 

Entscheidungsträgern und flexibler Verfahrensgestaltung. 

 

§ 1 Anwendungsbereich 

1.1 Das Schiedsgericht des YCA entscheidet auf Grundlage dieser Schiedsordnung unter 

Ausschluss des ordentlichen Rechtsweges über Streitigkeiten. 

1.2 Der YCA ist zuständig, wenn die Parteien dies vereinbart haben. Enthält die 

Schiedsvereinbarung die Klausel "YCA-Schiedsgericht", gilt der YCA als vereinbart. 

1.3 Soweit die Parteien nichts anderes vereinbart haben, gilt die Schiedsordnung in der bei 

Beginn des schiedsrichterlichen Verfahrens gültigen Fassung. 

 

Erster Abschnitt: Konstituierung des Schiedsgerichts 

 

§ 2 Bestellung der Schiedsrichter sowie des Vorsitzenden oder des Einzelschiedsrichters 

2.1 Das Schiedsgericht besteht aus einem Einzelschiedsrichter oder drei Schiedsrichtern. Bei 

Streitwerten unter 25.000 Euro entscheidet ein Einzelschiedsrichter, sofern die Parteien nicht 

ein aus drei Schiedsrichtern bestehendes Schiedsgericht vereinbart haben. 

2.2 Haben sich die Parteien nicht über die Person des Einzelschiedsrichters geeinigt, bestellt 

auf Antrag einer Partei nach Anhörung der anderen Partei der Vorstand des YCA e.V. den 

Einzelschiedsrichter. Für die Einigung über die Person kann jede Partei der anderen Partei eine 

Frist von 4 Tagen setzen. 

2.3 Besteht das Schiedsgericht aus drei Schiedsrichtern, so bestellt jede Partei einen 

Schiedsrichter. Die beiden benannten Schiedsrichter wählen den Vorsitzenden. 

2.4 Übt eine Partei ihre Wahl nicht innerhalb der gesetzten Frist aus, so bestellt der Vorstand 

des YCA e.V. auf Antrag der anderen Partei den fehlenden Schiedsrichter. 
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2.5 Einigen sich die Schiedsrichter nicht innerhalb von weiteren 4 Tagen auf den Vorsitzenden, 

so wird dieser auf Antrag einer Partei nach Anhörung der anderen Partei vom Vorstand des 

YCA e.V. bestellt. 

 

§ 3 Schiedsrichterbestellung bei Mehrheit von Klägern oder Beklagten 

3.1 Mehrere Kläger oder Beklagte haben gemeinsam einen Schiedsrichter zu bestellen, sofern 

nichts Anderes vereinbart wurde. 

3.2 § 2 Absätze 2.2. bis 2.5 gelten entsprechend. 

 

§ 4 Vertraulichkeit 

Die Schiedsrichter, die Parteien und alle im Verfahren involvierten Personen sind zur 

Verschwiegenheit verpflichtet. Mündliche Verhandlungen sind nicht öffentlich. 

 

§ 5 Annahme des Schiedsrichteramtes und Konstituierung des Schiedsgerichts 

5.1 Jede Person, die als Schiedsrichter bestellt wird, hat sich unverzüglich über die Annahme 

des Schiedsrichteramtes sowie über die Erfüllung der Voraussetzungen zu erklären und alle 

Umstände offenzulegen, die Zweifel an ihrer Unparteilichkeit oder Unabhängigkeit wecken 

könnten. 

5.2 Wird die Annahme nicht unverzüglich erklärt, ist ein Ersatzschiedsrichter zu bestellen. Auf 

die Bestellung sind §§ 2 und 3 entsprechend anzuwenden. 

5.3 Das Schiedsgericht ist konstituiert, sobald die Annahmeerklärungen aller Schiedsrichter 

vorliegen. 

 

§ 6 Ablehnung eines Schiedsrichters 

6.1 Die Ablehnung eines Schiedsrichters ist innerhalb von zwei Tagen nach Kenntnis des 

Ablehnungsgrundes zu erklären und zu begründen. 

6.2 Tritt der abgelehnte Schiedsrichter nicht zurück und stimmt die andere Partei der Ablehnung 

nicht zu, so entscheidet der Vorstand des YCA e.V. über die Ablehnung. 

6.3 Wird dem Ablehnungsgesuch stattgegeben, ist ein Ersatzschiedsrichter zu bestellen. 
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Zweiter Abschnitt: Gang des Verfahrens 

 

§ 7 Einleitung und Beginn des Verfahrens 

7.1 Das Verfahren beginnt mit Zugang des Antrags einer Partei auf Konstituierung des 

Schiedsgerichts. 

7.2 Der Antrag hat folgende Angaben zu enthalten: 

- Bezeichnung der Parteien 

- Antrag auf Bestellung eines Schiedsrichters 

- Bezeichnung des Streitgegenstandes 

- Hinweis auf die Schiedsvereinbarung 

 

§ 8 Einreichung der Klage 

8.1 Der Kläger hat die Klage beim YCA einzureichen. Sie muss enthalten: 

- Bezeichnung der Parteien 

- Angabe der Schiedsvereinbarung 

- Bestimmter Antrag 

- Darstellung des Sachverhaltes und Angabe der Beweismittel 

- Angaben zur Höhe des Streitwerts 

- Namhaftmachung der Schiedsrichter, soweit bereits bestellt 

8.2 Das Verfahren beginnt mit Zugang der Klage beim EYCA. 

 

§ 9 Verfahrenssprache und Verfahrensort 

9.1 Die Verfahrenssprache kann von den Parteien gewählt werden und umfasst Deutsch, 

Englisch und weitere vereinbarte Sprachen. 
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9.2 Der Verfahrensort kann ebenfalls von den Parteien gewählt werden und schließt die 

Möglichkeit von Online-Verhandlungen ein. 

§ 10 Anwendbares materielles Recht 

10.1 Das Schiedsgericht entscheidet die Streitigkeit in Übereinstimmung mit den von den 

Parteien bestimmten Rechtsvorschriften. 

10.2 Haben die Parteien die anzuwendenden Rechtsvorschriften nicht bestimmt, so wendet das 

Schiedsgericht das Recht des Staates an, mit dem der Gegenstand des Verfahrens die engsten 

Verbindungen aufweist. 

 

§ 11 Anwendbares Verfahrensrecht 

11.1 Das Schiedsgericht bestimmt sein Verfahren nach freiem Ermessen auf Grundlage dieser 

Schiedsordnung, der Vereinbarung der Parteien und der deutschen Zivilprozessordnung. 

11.2 Das Schiedsgericht hat darauf hinzuwirken, dass die Parteien sich über alle erheblichen 

Tatsachen vollständig erklären und sachdienliche Anträge stellen. 

 

§ 12: Einstweiliger Rechtsschutz 

Das Schiedsgericht kann auf Antrag einer Partei vorläufige oder sichernde Maßnahmen 

anordnen und von jeder Partei im Zusammenhang mit einer solchen Maßnahme angemessene 

Sicherheit verlangen. 

 

§ 13: Säumnis 

13.1 Versäumt es der Beklagte, die Klage zu beantworten, so kann das Schiedsgericht das 

Verfahren fortsetzen. 

13.2 Versäumt eine Partei, zu einer mündlichen Verhandlung zu erscheinen oder ein 

Schriftstück vorzulegen, so kann das Schiedsgericht das Verfahren fortsetzen und den 

Schiedsspruch nach den vorliegenden Erkenntnissen erlassen. 
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§ 14: Mündliche Verhandlung, Protokoll 

14.1 In der Regel entscheidet das Schiedsgericht aufgrund einer mündlichen Verhandlung, 

sofern die Parteien nichts anderes vereinbart haben. 

14.2 Über jede mündliche Verhandlung ist ein Protokoll aufzunehmen, das von dem 

Vorsitzenden zu unterschreiben ist. 

Dritter Abschnitt: Abschluss des Verfahrens 

 

§ 15: Vergleich 

15.1 Das Schiedsgericht soll in jeder Lage des Verfahrens auf eine einvernehmliche Beilegung 

des Rechtsstreits bedacht sein. 

15.2 Wird der Streit durch Vergleich erledigt, kann das Schiedsgericht die Gebühren 

ermäßigen. 

15.3 Auf Antrag der Parteien hält das Schiedsgericht den Vergleich in Form eines 

Schiedsspruchs mit vereinbartem Wortlaut fest. 

 

§ 16: Schiedsspruch 

16.1 Der Schiedsspruch ist schriftlich zu erlassen und durch die Schiedsrichter zu 

unterschreiben. 

16.2 Der Schiedsspruch ist zu begründen, soweit die Parteien nichts anderes vereinbart haben. 

16.3 Der Schiedsspruch hat die Wirkungen eines rechtskräftigen gerichtlichen Urteils. 

 

§ 17: Vergütung und Gebühren 

Die Vergütung der Schiedsrichter und die Verfahrensgebühren richten sich nach der 

Vergütungsordnung des YCA in der jeweils gültigen Fassung. 
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§ 18: Entscheidung über die Kosten 

18.1 Das Schiedsgericht entscheidet, zu welchem Anteil die Parteien die Kosten des 

schiedsrichterlichen Verfahrens zu tragen haben. 

18.2 Soweit die Kosten des schiedsrichterlichen Verfahrens feststehen, hat das Schiedsgericht 

darüber zu entscheiden, in welcher Höhe die Parteien diese zu tragen haben. 

 

§ 19: Verlust des Rügerechts, Haftungsausschluss 

19.1 Eine Partei, die einen Mangel nicht unverzüglich rügt, kann diesen später nicht mehr 

geltend machen. 

19.2 Eine Haftung der Schiedsrichter und des YCA im Zusammenhang mit Verfahren nach 

dieser Schiedsordnung ist bis auf Vorsatz ausgeschlossen. 

 

§ 20: Veröffentlichung des Schiedsspruchs 

20.1 Der Schiedsspruch darf veröffentlicht werden, wenn beide Parteien dem zustimmen. 

20.2 Der YCA darf Informationen über Schiedsverfahren in einer Zusammenstellung 

statistischer Daten veröffentlichen, sofern die Informationen eine Identifizierung der 

Beteiligten ausschließen. 

 

§ 21: Verfahrensdauer 

21.1 Das Schiedsgericht bemüht sich, eine Entscheidung innerhalb von 2 Monaten nach 

Konstituierung des Schiedsgerichts zu treffen. 

21.2 In Ausnahmefällen kann die Verfahrensdauer auf begründeten Antrag einer Partei und mit 

Zustimmung des Schiedsgerichts verlängert werden. 

 

§ 22 Gerichtsstand 

Für Streitigkeiten aus dieser Vereinbarung ist das in dem Schiedsvertrag als zuständiges Gericht 

bestimmte Oberlandesgericht, in Ermangelung einer solchen Bestimmung das nach § 1062 ZPO 

bestimmte Oberlandesgericht zuständig. 
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Diese Schiedsordnung tritt mit ihrer Veröffentlichung in Kraft und gilt für alle 

Schiedsverfahren, die ab diesem Zeitpunkt eingeleitet werden. 

 

 

 

 


